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Ausgangslage

Das Potenzial von Coworking-Spaces zur
Initiierung erfolgreicher Innovationsprojekte
ergibt sich aufgrund des Teilens von
Büroräumen, Arbeitsplätzen, Infrastruktur,
Geräten, Werkstätten und Gemeinschafts-
räumen. Man geht davon aus, dass die durch
das Teilen geförderte soziale Interaktion die Ar-
beitsfreude der Nutzer, deren soziale Integrati-
on, den Wissensaustausch untereinander sowie
den Team- und Projektaufbau befördert und
damit letztlich den Erfolg einzelner Innovati-
onsprojekte verbessern kann. So ä̈hnelt die
Nutzung vieler Coworking-Spaces eher denen
der Nutzung von Großraumbüros. Soziale In-
teraktion ist unerwünscht, da sie Konflikte
zwischen den Nutzern verursachen kann: Nut-
zer, die mit der Lösung eines schwierigen
Problems beschätigt sind, fühlen sich durch
Aktivitäten anderer Nutzer gestört. Das führt
letztendlich dazu, dass viele Nutzer lieber in Ein-
zelbüros unergebracht werden wollen und der
beabsichtigte Wissenstransfer unter den Nut-
zern unterbleibt.
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Rolle des Lehrstuhls für Marketing & 
Innovation

Entwicklung eines Kommunikations- und
Konfliktmanagement-Instrumentariums für
digitale und nicht digitale Arbeit in Coworking-
Spaces.

Kooperationen

Partner des neuen Verbundprojekts sind der
Lehrstuhl für Strategisches Management und
Organisation der Universitä̈t Bayreuth, das
Experience Center der PricewaterhouseCoopers
GmbH, Frankfurt, die Witeno GmbH, Greifswald,
sowie die German Coworking Federation, der
Verband offener Werkstätten und das
Betriebswirtschaftliche Forschungszentrum für
Fragen der mittelständischen Wirtschaft an der
Universität Bayreuth.
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BMBF-Verbundprojekt
„Humanisierung digitaler Arbeit in Coworking-Spaces“ 

Forschungsergebnisse

Es wurde in einer großzahligen Befragung von Hochschulabsolventen ermittelt, wie sie sich die Ge-
staltung ihres künftigen Arbeitsplatzes wünschen. Es zeigte sich, dass Coworking-Spaces von vielen
als attraktiv empfunden werden, insbesondere auch als attraktiver als Einzelbüros oder klassische
Großraumbüros.
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